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Doy endlich nunmebto angeformmenen
Hlffe GOffes
Wolte bey
e Edlen Geofadibarn und Woblaelafreen Heven

@)

pann @& hriftian
Iimdens/

Kon, und Ehueft Sad. oohiBeftaten Kovnfdreibersin Tovgay)
: : Wit der auch

und Tugent-belobten Sungfer
Sy

den 4. Februarii, Anno M, DCC. XVI,
in gedadyten Zorgau gehaltenen

Jaodseit=-Bage/

Crine Hevkinniglide Feeuderdurdy gegenwartige Jeifet)
woblmeynend su exfennen geben/ cin guter Freund,
weldher wintfdet ¢

GOtt Gib Kotney

fange Stit dem Heven Brautgam auffsugeichen/
Dafimit feinerliebfien Draut Er audy magviel Jabr cercidyen
HodyfE vergmigt und Freuden voll/ und darbey in feinem Haug/
B, 1agv,3 UL den groffen Seegeng-BOTIT / offt -
Sindtanffon ridsten aus!
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AEGOLE, nedft feiern Sofin, und beilgen Worte geben,
\ iches beffers[a) in der IRelt, alsdes Gh’frandes Leben,
~3fE mebr als su befandt,und darauff hat aud hier,
Here TG00 in feinem Amt geforget fise und fiir,
4G hat nunmeby erlebt, dag Shm twird sugefitaet,
Z @in Muffer treuer Liel’, und die fidgu Shm {chmicget
Mt Keufcbeit angefulit, und Zugeud ausftaficet,
Wer GOt flicdyt, foldem wird dergleidyen ugefithre !
Tohl Jhmnun, abertwohl ! Weil Shn dabin getrieben
Die Klugheit; daf G mug einlicbftes Lebngen lichen,
Cehatficy Lebenslang, aelaffenmit Shr ein,
Und foll &ie nun von Shim das halbe Herke feyn ! ¢
£ fibdn aeteoffner &diug! an wicd fort rilhmen miiffen,
Dag Sie him alle Laft des Haus-Stands wird verfiffen,
Undnidyt suroidee feyn mit einen cinggen Wort,
Wieman von Ennis, [b] und andecn mehy fieft doet.
Cift nun in die HO durd) feinen Ehftand Fommeny [c]
WBeil € die L Tagdalam vertraut an fidy genommen ;
DetAnfang faien’ Fhm droer, weil Cr eviaffen war,
LInd niemand heiffen ol fo mandes liche Sabe!
llein, nad) Dem @ ftand verlaffen und dachinten, (d]
Lief” Shm in foldyer Noth, dee Hocbite, Gonner finden
Dic Fhm, redytaus dem Staubgezogen vuhmlich fire,
Db gleich die Armuth Fhmverfoer'te (] Thovund Thie?
Alg dicfes wa vollbradyt, lief GOt Fhn tweiter aehen,
Lind b, duvd feine Gnad, ein ERISCHES I8eib ausfelen, [f]
Woraus denn ficherlich aefpribreoid GOtees Hand,
Die Fhmnad) vieler Mntly, den Stegen jugervanp!
Gely idh, Die Junafer Braut, an, mug id) gleidfalig fogen,
DapGieacfeffen hat in vielen Sreussund Plagen,
Daslicbfte Eltern Paar ift niche meht in dep Welt,
. Auff weldye wohl, von Shr, die Hoffrung war gejtelt,
Alsaber foldye Weg, und uderRuly geqangen,
Wasfonte Sie fo dann in Einfampeit anfangen?
RNicts ! Eswardalle Luft auff einmapl Shrverfiohue,
o Und alie SuiigFeitin bitfres [g] LendverFehrt!
3tdody, Sie fafte Sid, lich GOtE dem Hodyften forgen,
Ocralsein Vater Lh] fich vor She hieltnicht verborgen,
Senabm fic) trenlidy andes avmen Payfelein,
Dag Siesu Feiner Seit [1] verlaffen dorifte feyn!
AInd alf Sicnun vedyr fehyrie mit Andacbesheiffen Jehren,
Sowar Criwillig aud) Sie algbald 3u exhohren,
LInd fe5t Fhr an die Seit ier einen trewen Panm,
DecSidyin aller Roth foll Shree nehmen am,

1nd




Lnd dev Bavmbersiateit [k7 forthin an Sy ¢ un

Yudy taglich geben Brod, fo Sie, nady mﬁfgbu?m xg{:é

. Wicwarsmit Eher dovt, e cine Waife bieg?
qu«'nmcbr@Dttmunbevltcb,unb@ie\acnforgenn'cgz :

So ifts audy bier gefdehn. Ch nun, o laff GOt toalten !

Betraut Shm nu allein, e witd Cuds fon exhaiten .

© Wird gleicy nicht allemahl bey Cudy eeich angernche,
Uift, daf audy ciner ftirbt bey Brod (1) und Waffer Hidht,

Jtue euffe GOur tdglich an, daf ec nady RNothdurffegiebet, -

Bu viel und toenig (m) nidst, doch wic 8 thim belieer ;

&8 ift gav ohne Geld ) ein Menfd, ein bloer Tode,

Dody Fan mitwenigen man ffillen audy die Motk
Hieenedft fo follen Sie tim Einteadyt (o) fich bemiihen,
Denn dicfes F gewif tocit andern'vorgugichen,

. Wie audy im Ungeli einander ftehen bey,

1Ind dencken, daB foldh Tech vorlingft (p) gebothen fey.:
Dievauff wird Fhnen GOt aud) reidyen Seegen aeben,

Und dag, wag nut und gut, 3u ihren Kiiffen legen,
Suforderft, dag Sie feyn 1m Ehfrand lange it
Bepfammen, und die Jahl der Kinder Sic erfrent,

Wie dot 3t Benigheim (q) im Wiictenberger-Lande,

BWo 53. mahi GOt eine Frau entbande,

Die 50. Fahr det-Mann gehabt Sh anvectraut,

o feegnes GOt den Stand, wer nug feft” auff Sht baut!
ud folchesift aud redbt, ywie ungdort wird aelehret, .
Dafman su GOrtes Ehr[ ] und Landes Nuss vermehret,

Auft Ceden fein Gefehlecht, hicvauff nun ey bedacht,

Dasliebfie neve Paat, dag aud baid werdebradst,
Wagneues in die Welt! Esfdwent die Braut feon Ferter! ()
e dendk auch, dag den Brand mannod) wixd fehen Hetrer,

11ud diefes gebe ©Ott, Dafes nurbald aefchicht,

Undin 3. Bievtel Fahr man folchen bey She viedht! d,4,Nov.1716,
Wodurd denn Anfrigwird (1) des lters Laft vecmindest,
1nd vieles Lngemad), mitleichter b, aehindert ;

Ftun GOt der fiehe Fhwn bievinne Frdfftia bey,

Unddag eint Sinnund yees bey Shren fretia feyy!

Gt gebe vollauff Gluidt, dag dieverniipfften Beyde,

Sidymogen fieuen vedyt an Shrer Angen Qeyde!

Grlaffefeine Huld , durd) [ange Jabues Jeits :

AufF Sie mit voller Hand fepn reichlich ausgefteent !

@ wend’ all Ungiid ab! Wehr allem Sammer-Leyie,

Daguntecbredyen Fan die angenehme Sreude!

Daf fie vergnigen mag decfiffe Licbes-Streit,

1Ind dag , was fonften madt des Herkens-Einigheit!
Werd't Shr nun alles woblin Cuver Ehe machen,

Goiftader Freunde Luft, der alten Mutter Lachen!

Geb't, 100t vereblichts Paar , und fehet Rindes-Kind,

1Ind daf dex Wachsthum {ic) fiets im Gefelechie find!

Amen , dag werde wahy! mein witnefden werd evhovet!

2af audy, 0 Seegens GOt 3Qr Bitten feyn gerahret!
Komm,fomm von deiner 50k’ und fiag’ eindeine Hand,
Sowird dann Shnen fenn viel Guthes ugesoand !

Vivant, juch heh!
Sodiywe comprecatus

George Gottfeied Krehidymar

Jur, Pradt. Dresdenfis,
Evolu-
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Evolutiones.

at Hirso @rﬁﬁ von Braunfhroeigund Lineburgpfiegen 3n fagen. Qincgeef
(‘)P?fff‘;f’g:g,féfef Nation, finnreidyer Redens p. 18. ift wobl widigdaf foidhes gelefen

(b)m;:’nbnei; Hat mit ihrem Manne Albutio, 25, Jahe/ und Terentiana it ibrent Manne

‘Publ, Rubrio Celere 44. Jabr dermaffen fiiedlich in der Chegelebet / Daf Sie audy
Demfelbennicht mit einen einzigen BVt ju wieder gewefen. Dn. i Lanckileh. Tract.
deDcot ¢, 6.p, 20§, v

(<) Allufio auf bev Sungfer Braut Nahmen: Magdalenanveldes Turrim,einen Thusm/
ober Hohe bedeutet/ 2 913 magnum efle, &e, - (d) Phalm. 113.v.7.8. et

(©) Qui plebejis modicisqve parentibus orti educationis fubfidio deflituti ﬁfnr, rei ﬁmxl_larf!
inopi4 non facilé ad preeclara eluari poffunt, atqve h}lmol feattollere, figvidem Juvenalis ait
Satyr. 3, Haud facilé emergunt, gvorum Virtutibus obftat

Tesangufta domi! ; ! o
(f) Secunduminitiales s €ine Fromme/ Reiches Tunges Schones Chriftliches Haufliches Ebus
Schambafftige. ;

(g)"d%ezgg,bmgm mg)n%m_ Maria bitter/beteibt/eine €xeut, Scjroefter/ qvod Heb r, V3 uti
Ruth, 1,20, "2 {tilla, gutta maris vel amaritudo dierom , 3 moeflicid temporum.

{h) Ephe(:3,15. Pfal, 68,6, Gen. 25.17- (}‘) Efa. 30,19.20, (k)2.5am.9.7. Efth,2,9.

il - urgite puro

TRais 2 Vitaredit , ﬁ\tissﬂ populis fluviusqve Ceresqve,

Bey ABaffec und Brod flirbt man nicht Hungers. g

(m) Prov.30,7. (n) Matthzus Alemannus im Seben D{G P_lc_zro Gusmano d&* Alfarace lib,
3.c. 1.0l 316, Hulomio fenza denari € corpo morto tra vivi.

(o) Cheliche Gintradytigeeitift allem Servinne vorguiehen, per Leg, reprehendenda §.Cod.
de Inftic & fubftic. -

(p) Ulpian,in L. 22. o i maries F, folut: matrim, e

(q) Barbara Sechmogerin genannt/bat mit ihrem Shemanne 18, mal allervege 1. Rind/ :
5. mabl alletvege 5toeD: 4. mabl alleregedrey; einmabi fechfe/ und dann fieben in furn
aer Seit nacheinander geseuget. vide Narcifs. Selywefin in dev IBistenberg. Chronica,
. 119, feqq. ‘2

(r)PCorrgn. Ag?ippa de Vanitat, Scient, & qvidem de Conjugio -p. n, 729. verbis ¢ Qﬁroaali .
ben wilftu ¢in recht Kind ©Ottes fepn 1¢. Juflinianus in prefit, Nov, 22. it |, LA folut, |
matr, -Can. omn, itaq, 27: qveeft, 1, C. qvicqvid 39, 9.2, Gen, 1, v.28. Augultin, debon,
Conjug. per tot, col, 2. Anat, cap. 15, 2

() Fever i c.Dev-Here Prautigam/ utiapud Virgil, in'Eelog, 3.v.66,

At mihifele offere vlerd ,  mews ignisy AMYNTAS.

Item v.74¢ - meipleanimonon fpernis, Amynta,
& v.83, = - = mihifolus Amyntas. <
(t) Levari fenetutis moleftias liberorum minifterio videmus, dicic Imperat, Leo, Novell, 56,
Rathiel.

» Ommt/rathet allerfeits/wag mag 100h] diefes feyn s
g@@;s hat fein Leben nidyt/madft dody an Fleifech und Bein /
1ad fander Sunafer Braut das (if'fie Leben geben/

Obs gleich/ wienur gedadyt/ ot fich felbft/hat Fein Leben.
Esift lang/rundund feiff/den Jungfernlich und werth/
Die cinen Licbften hat/ed mebr/ ald ofit begehre.

SMenn man nun diefes Oing will wieman thut, gebrandhen /

©o mufman ¢8 suvor in naffe Lodyer taudyen/ !

Undnehmen in dieHand.  un vathet nach der Reih’t

Iy folte meynen wohl/ dafiemand drunter fey/

Dermich ereathentsnnt. - Manbraudyt michy in den Hndeny

Here Brauntgam/Er weiff mich/vecht/taglidy, umgumwenden
Sn feiner licben Hand / denn diefesift foint SHrod)

Jtun hat €r audy die Braut/und e8 mit Jhm nidyt Notl!

Dis=malt - cerpendus, qvi malt fentit , eri:!
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	Uber der Habac. 2.v.3. Ob wohl eine Zeitlang verzogenen- Doch endlich nunmehro angekommenen Hülffe Gottes, Wolte bey Des Edlen, Großachtbarn und Wohlgelahrten Herrn Johann Christian Mündens, Kön. und Churfl. Sächs. wohlbestalten Kornschreibers in Torgau, Mit der ... Jungfer Marien Magdalenen gebohrner Hempelin, aus Leipzig, den 4. Februarii, Anno M. DCC.XVI. in gedachten Torgau gehaltenen Hochzeit-Tage, Seine Hertzinnigliche Freude ... zu erkennen geben, ein guter Freund ...
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